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Stadt Saalfeld
Amtliche Bekanntmachungen und Informationen 
der Stadtverwaltung

Schulaufnahme 
zum Schuljahr 2007/2008
Alle Kinder, die am 01. August 2007 sechs (6) Jahre alt sind (bis
01.08.2001 und früher geboren), unterliegen der Schulpflicht und
sind zum Schulbesuch für das am 30. August 2007 (erster Schultag)
beginnende Schuljahr anzumelden.
Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf (Förderschwer-
punkte Hören, Sehen, körperliche und motorische Entwicklung/
geistige Entwicklung) können durch die Eltern direkt in Förder-
zentren angemeldet werden.
Bei Anmeldung entscheidet der Schulleiter auf der Grundlage eines
sonderpädagogischen Gutachtens über die Notwendigkeit und
Form einer sonderpädagogischen Förderung.
Kinder, die zurückgestellt waren oder aus einem anderen Grund die
Schule nicht besuchen, sind ebenfalls schulpflichtig und somit anzu-
melden.
Das Befürwortungsschreiben zur Zurückstellung ist mitzubringen.
Auch Kinder ausländischer Eltern unterliegen der Schulpflicht und
sind anzumelden.
Ein Kind, das am 30. Juni 2007 mindestens fünf Jahre alt ist, kann auf
Antrag der Eltern für das am 30. August 2007 beginnende Schuljahr
vorzeitig in die Schule aufgenommen werden. 
Die Entscheidung trifft der/die Schulleiter/in im Benehmen mit dem
Schularzt. Die Schulpflicht beginnt mit der Aufnahme.
Die Anmeldung erfolgt gemäß § 119 Thüringer Schulordnung (Thür-
SchulO) vom 20. Januar 1994, zuletzt geändert durch Verordnung
vom 07. April 2004 (GVBl. S. 494) in den örtlich zuständigen Grund-
schulen bzw. Förderzentren.
Die Anmeldung kann in der Regel im Zeitraum vom 11. - 20. Dezem-
ber 2006 erfolgen. 
Die Grundschulen in der Stadt Saalfeld haben für Sie folgende
besondere Anmeldetage und Anmeldezeiten vorgesehen:
1. Grundschule Saalfeld-Gorndorf, Albert-Schweitzer-Straße 130

11.12.2006, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
(Telefon: 03671-641001) 

2. Grundschule „C. Aquila”, Aquilastraße 2
11.12.2006, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
(Telefon: 03671-33128)

3. Grundschule Saalfeld, Reinhardtstraße 24
11.12.2006, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
(Telefon: 03671-531160)

Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch vorzulegen.
Gemäß § 14 (1) Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 30.04.2003 (GVBl. S. 238) zuletzt geändert
durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10. März 2005 (GVBl. S. 58) hat der
Schulträger Stadt Saalfeld im Einvernehmen mit dem Thüringer Kul-
tusministerium für die Grundschulen der Stadt Saalfeld einen
gemeinsamen Schulbezirk festgelegt.
Als örtlich zuständige Grundschule gelten deshalb alle drei staatli-
chen Grundschulen in der Stadt Saalfeld (Grundschule Saalfeld-Gorn-
dorf, Albert-Schweitzer-Straße 130, Grundschule „Caspar Aquila”, Aqui-
lastraße 2, Grundschule Saalfeld, Reinhardtstraße 24), wenn sich der
Wohnsitz des Schülers im nachfolgend genannten Bezirk befindet.
Der seit 01.08.2004 geltende gemeinsame Schulbezirk der drei
Grundschulen umfasst das Gebiet der Stadt Saalfeld einschließlich
der Ortsteile Saalfeld-Stadt, Alter Markt, Alte Freiheit, Altsaalfeld,
Graba, Garnsdorf, Köditz, Obernitz, Remschütz, Gorndorf, Beulwitz,
Crösten, Wöhlsdorf, Aue am Berg sowie die Orte Reschwitz, Dorf-
kulm und Knobelsdorf.

Die Eltern können wählen, an welcher Grundschule sie ihr Kind
anmelden wollen. Ist die Schülerzahlhöchstgrenze an einer Grund-
schule jedoch erreicht, kann bzw. muss die Anmeldung an einer der
anderen Grundschulen der Stadt erfolgen.
Für die Schülerbeförderung gelten grundsätzlich die Regelungen
des § 4 ThürSchFG. Die Schülerbeförderungspflicht besteht danach,
wenn die Wegstrecke zwischen dem Wohnsitz des Schülers und der
angemeldeten Grundschule über zwei Kilometer beträgt. Dabei wird
die kürzeste Westrecke zwischen dem Wohnsitz des Schülers und der
aufnahmefähigen staatlichen Grundschule zugrunde gelegt.

Information
zur Durchführung eines Saalfelder Regelschultages
am Samstag, 20. Januar 2007

Liebe Schüler der 4. Klassen, liebe Eltern,
sehr geehrte Damen und Herren,

erstmalig soll am Samstag, 20.01.2007, von 11 Uhr bis 14 Uhr an
der „Regelschule Albert Schweitzer“ in Saalfeld-Gorndorf ein
Regelschultag in der Stadt Saalfeld durchgeführt werden.
Die Idee einer solchen Veranstaltung, insbesondere für die Schüler
der jetzigen 4. Klassen der Grundschulen der Stadt und zukünftigen
Regelschüler der 5. Klassen sowie deren Eltern und allen, die Interes-
se haben, kam aus den Saalfelder Regelschulen. Der Schulträger
Stadt Saalfeld unterstützt diese Idee.
Es geht darum, den Schülern und Eltern die besonderen Inhalte und
Schulprofile der beiden Saalfelder Regelschulen Geschwister Scholl
und Albert Schweitzer in vielfältiger und interessanter Form vorzu-
stellen.
Am Beispiel der neu sanierten Regelschule Albert Schweitzer kann
der zukünftige Lern- und Aufenthaltsort Regelschule, mit seinen
modernen Klassen- und Fachräumen, den neuen Freizeit-, Sport- und
Außenanlagen, kurz gesagt, mit allem, was Regelschulstandorte in
der Stadt Saalfeld zu bieten haben, besichtigt werden.
Das erste Mal soll der Regelschultag an der Regelschule Albert
Schweitzer in Saalfeld-Gorndorf veranstaltet werden, jedoch ist man
sich einig darüber, dass der nächste im kommenden Jahr an der
Regelschule Geschwister Scholl durchgeführt wird.
Mit Unterstützung des Schulträgers Stadt Saalfeld werden an diesem
Tag besondere Foren und Vorträge für die Eltern stattfinden, interes-
sante Tipps und Infos zur Thüringer Regelschule und den möglichen
Schulabschlüssen in der Regelschule geboten und Veranstaltungen
für die Schüler im gesamten Schulobjekt stattfinden. Es besteht die
Möglichkeit, gemeinsam mit Vertretern aus kleinen und mittelstän-
digen Unternehmen über den Realschulabschluss, den qualifizierten
Hauptschulabschluss sowie den Hauptschulabschluss, als solide
Grundlage einer späteren beruflichen Ausbildung zu sprechen.
In der neuen Cafeteria der Regelschule wird an diesem Tag die Ver-
sorgung mit Speisen und Getränken für alle Teilnehmer erfolgen.
Wir möchten langfristig die Schüler der jetzigen 4. Klassen, deren
Eltern und alle Interessierten über den Termin des 1. Saalfelder Regel-
schulstages am 20.01.2007 informieren.
Zu einem späteren Zeitpunkt werden gesonderte Einladungen für
die Eltern und Schüler über die Grundschulen ausgereicht, in denen
über die Veranstaltungen an diesem Tag und über weitere organisa-
torische Angelegenheiten, wie z. B. Busabfahrmöglichkeiten usw.
informiert wird.

Schulverwaltungsamt
Stadt Saalfeld
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Termine, Tipps und Informationen

Süße Düfte und Festmusik
beim größten Thüringer Weihnachtsmann in Saalfeld 
vom 5. - 19.12.2006

Händler und Musikanten freuen
sich auf viele Besucher auf dem
Saalfelder Weihnachtsmarkt.
Auch in diesem Jahr überblickt
hier der größte Weihnachtsmann
Thüringens das bunte Treiben auf
dem Marktplatz.
Am Dienstag, den 5. Dezember
wird der Markt um 10 Uhr durch
Bürgermeister Matthias Graul
und einem Programm der Kinder
von der Kindertagesstätte „Son-
nenland” eröffnet.
Die Händler empfangen die Besu-
cher mit ihrem vorweihnachtli-
chen Warensortiment.
Unter anderem werden angebo-
ten: Süßwaren aller Art, gebrann-
te Mandeln, Schokofrüchte,
Glühwein, Pralinés, Weihnachts-
dekorationen aller Art, Geschenk-
artikel, Plätzchen, Lebkuchen und
Stollen, Weihnachtsgestecke,
Kerzen alle Art, Pyramiden,
Baumschmuck, Keramik, Pull-
over, Mützen, Schals, Lederwaren,
Spielwaren und vieles mehr.
Zum wiederholten Mal werden in
diesem Jahr Saalfelder Vereine
Detscher zur Weihnachtszeit
backen. Wochentags ab 14 Uhr
und am Wochenende ab 12 Uhr
wird der alte Herd angeschürt
und die Gäste können leckere
Detscher mit Malzkaffee ge-
nießen.
Als besonderes kulinarisches
Highlight wird es an der Vereins-
hütte zusätzlich heiße Germ-
knödel sowie weißen und roten

Glühwein von Gotano aus Gotha
geben.
Die jüngsten Besucher sind herz-
lich willkommen in der Bastelstu-
be des Bildungszentrums, die
viele Basteltipps zur Weihnachts-
zeit bereithält.
Viel Spaß für die Jüngsten ver-
spricht auch eine Kindereisen-
bahn, die täglich ihre Runden um
den Weihnachtsbaum drehen
wird.
An den Adventswochenenden
wird es wieder verschiedene kul-
turelle Darbietungen auf der
Marktbühne geben.
So ertönen jeweils samstags um
11.30 Uhr die Posaunen des
Posaunenchores Graba vom Rat-
hausbalkon. Auf der Marktbühne
werden u. a. die „Brass-Band” aus
Lichtenhain, der Musikverein
Lichtethal, die Stadtkapelle Saal-
feld und der 1. SRCC das Publi-
kum unterhalten.
Und wer sich an den Wochenend-
nachmittagen auf dem Markt
tummelt, hat beste Chancen, dem
Weihnachtsmann „leibhaftig” zu
begegnen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch
von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag - Sonnabend
von 10.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sonntag
von 13.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hanjörg Bock
Stadt- & Regionalmarketing Saalfeld

Saalfelder Weihnachtsmarkt 2006
Das Programm

Dienstag, 5. Dezember 
10 Uhr Bürgermeister Matthias Graul eröffnet 

den diesjährigen Weihnachtsmarkt
Kinder der Kindertagesstätte „Sonnenland”
gestalten das Eröffnungsprogramm

Sonnabend, 9. Dezember
11.30 Uhr Posaunenchor Graba, Rathausbalkon
14.00 Uhr „Brass-Band” - Music-Group -
15.00 Uhr Der Weihnachtsmann ist da
16.00 Uhr Musikverein Lichtethal
Sonntag, 10. Dezember
14.00 Uhr Auszeichnung „Fassadenwettbewerb 2006”
15.00 Uhr Kinderprogramm & Weihnachtsmann
16.00 Uhr Stadtkapelle Saalfeld e. V.
Sonnabend, 16. Dezember 
11.30 Uhr Posaunenchor Graba, Rathausbalkon
15.00 Uhr Kinderprogramm & Weihnachtsmann
16.00 Uhr Musikverein Lichtethal
Sonntag, 17. Dezember
14.30 Uhr Kinderprogramm mit 1. SRCC & Weihnachtsmann
15.00 Uhr Brass-Band - Music-Group

„Fliegen, Schwimmen, Fahren”
Historische Modelle aus Privatsammlungen
Weihnachtsausstellung vom 2. Dez. 2006 bis 28. Jan. 2007
Auch in diesem Jahr wird es wie-
der ein Weihnachtsausstellung
geben. Die Vorbereitungen dazu
sind bereits in vollem Gange. Im
Mittelpunkt steht diesmal histori-
sches Modellspielzeug von Privat-
sammlern aus Saalfeld, Pößneck,
Birkigt und Oberwellenborn.
Neben Schiffs- und Flugmodellen
(dabei auch verschiede Zeppeli-
ne) aus den 1950er Jahren, sind
eine große funktionsfähige
Modellbahnanlage Spur 0 der 
Fa. Zeuke aus Berlin sowie aufge-
arbeitete und restaurierte Eisen-
bahnen und Zubehör der Spur 0
des Zeitraums 1912 - 1952 aus
mehreren Ländern zu sehen. Ver-
schiedene Miniaturhäuser - u. a.
eine Brauerei, ein Zirkus, eine
Fabrik, alles mit liebevoll gestalte-
tem Zubehör ausgestattet - baute
ein Vater für seine Kinder
während und kurz nach dem
Krieg, als es praktisch kein Spiel-
zeug zu kaufen gab. Ein ehemali-
ger Stellmacher stellte seine
Sammlung mit nachgebauten voll
funktionsfähigen landwirtschaft-
lichen Miniaturgeräten und 
-maschinen zur Verfügung.
Außerdem wird eine Modellbau-
werkstatt aus den 1950er Jahren
originalgetreu nachgebaut. So
sieht der Besucher auch einmal,

mit welchen begrenzten Möglich-
keiten, Werkzeugen und Material,
selbst entworfenen Plänen, viel
Improvisation und Kreativität in
der damaligen Zeit Modelbauer
zurecht kommen mussten. Die
Ausstellung wird ergänzt durch
den in den 1930/40er Jahren ent-
standen Weihnachtsberg des Saal-
felder Ingenieurs Willy Schübbe.
Er wurde in unendlich vielen
Arbeitsstunden gebaut und jedes
Jahr um ein Stück erweitert.
Schließlich passte er kaum noch
in das Wohnzimmer. Nach dem
Tode Willy Schübbes wurde der
Berg 1967 vom Museum über-
nommen und seitdem fast jedes
Jahr gezeigt. Das Modell, das die
Thüringer Landschaft nachemp-
findet, die Feengrotten und ver-
schiedene Gebäude zeigt und in
deren Mittelpunkt das Weih-
nachtsgeschehen steht, hat bis
heute nichts an seiner Faszination
verloren.
Die Ausstellung wird am 
2. Dezember, 10 Uhr in weih-
nachtlicher Atmosphäre mit
Musik, Kaffee und Kuchen eröff-
net. Der Eintritt ist frei und Gäste
sind herzlich willkommen.

Claudia Streitberger
Wiss. Mitarbeiterin

Die Stadtbibliothek lädt ein
30. November, 15 Uhr, Stadtbibliothek, Markt 7
„Ein ganz verrückter Nikolaustag”
mit Nikolausstiefel-Basteln (geeignet ab 4 Jahren)

7. Dezember, 15 Uhr, Stadtbibliothek, Markt 7
„Morgen, Findus wird’s was geben“
Weihnachtszeit bei Familie Petterson (geeignet ab 6 Jahren)

7. Dezember, 14 Uhr, Bibliothek Gorndorf,
Albert-Schweitzer-Straße 132
„Sternenzauber und Lichterglanz“ (geeignet ab 5 Jahren)

14. Dezember, 15 Uhr, Stadtbibliothek, Markt 7
„Der kleine Weihnachtsmann geht in die Stadt”
Bilderbuchkino (geeignet ab 4 Jahren)
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Grottenadvent
10. Dezember 2006, 12 - 16 Uhr in den Saalfelder Feengrotten

Kartenvorverkauf in der Saalfeld-Information, Markt 6

Advent im Kloster/Stadtmuseum
17. Dezember 2006, 14 Uhr

im Saalfelder Stadtmuseum, Münzplatz 5


